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r. Memorial der Mnnizipalität Peterlingen, gegen

die dortigen Müller, welche sich der Polizcyaufsicht ent-

ziehen wollen, vom 6. Jnli 99, und Memorial der

Müller gegen das vorige.

2. Die Gemeinde Wilderswyl reclamirt das Recht

Wein auszuschenken, unterm i. Aug. 93.
Klagen der Gemeind Cossonay gegen verschiedene

Polizeyverfügungen der Vcrwalttingskammcr des Cant.

Leman.

4. Reklamationen der Munizipalität Iserten über

das Recht, Brod und Fleisch zu schätzen.

5. Klagen der Gemeinde Cerniac im Distr. Gruyeres

gegen den uneingeschränkten Wcinverkaiif.
6. Fünf Petitionen für und gegen die Beybchaltung

der Wirthschaftsrechte.

7. Bittschrift der Metzger zu Zürich.
8. Memorial von verschiedenen Wirthen aus dem

C. Fryburg gegen die Ausdehnung der Schenkftcyheit.

9. Klagen der Gemeinde Oulens gegen den Druck

der Wirthe.
ic>. Klagen des Distrikts Biberist gegen den aus-

fchlièssmden Weinhandel der Stadt Solorhurn.
i l. Sieben Memoriale für und gegen die Veybe-

Haltung und Schützung der Ehchaften.

Folgende Gegenstände, .den Bau und Unterhalt der

Strassen betreffend, werden an die Staatsökonomie-

Commißion gewiesen:

1. Petition des Distrikts Hochdorf gegen die auf
ihm liegende Last der Unterhaltung der Basler Heerstrasse.

2. Botschaft der Vollziehung v. 22. Okt. 99 mit
Vorschlägen zu verschiedenen Einschränkungen des Straf-
sengcsctzcs v. 4. Merz 99.

Die Forts, folgt.

Inlandische Nachrichten.
Der Vollz. Rath hat sich selbst in folgende Dcvar-

temcnte eingetheilt, um mit den respektive» Ministern
in gewissen bestimmten Fällen gemeinschaftlich zu ar-
beiten.

g) Dèpartemement der auswärtigen Angelegenheiten,

Glaire und Zimmermann,
ö) Dep. des Kriegswesens, Dolder, Schmid

und Rüttimann.
l) Dep. der Fingnzen, D 0 l d e r, Z i m m e r M a n n

und Savary.
d) Dep. der Künste und Wissenschaften, F r ischi ng,

Z j. m m ermann und Rüttimann.

e) Dep. des Justizwefens, Savary u. Sch m id.
f) Dep. der innern Angelegenheiten, Frischt ng,

Glaire und Schmid.

Mannigfaltigkeiten.
Ueber Eschen s Tod.

Da wir eben in einem französischen Blatte eine gank
falsche Darstellung von der unglücklichen Begebenheit,
die F. A. Escheus Tod veranlaßte, lesen, so eilen wir
desto mehr, dem Publikum eine richtige Erzählung
davon milzntheilcn, da wir sie hie? von des seligen

Eichens vertrautem Freunde und Gefährten auf dieser

Reift selbst empfangen haben.

F. A. Eschen aus Eutin, der dem deutschen Pub-
likum als Uebersttzer der lyrischen Gedichte des Hora;^
und durch Übersetzung mehrerer griechischen Hymnen
so wie durch manche eigne Gedichte und Aufsätze hin-

länglich bekannt ist, hielt sich nachdem er die Univer-
silär zu Jena verlassen hatte, mehrere Jahre schon im

dieser Gegend als Privaterzieher auf. Aus innigem
Interesse an den Schönheiten der Natur, machte èr

mit einem seiner vertrautesten Freunde eine Reife zum
Genferfee und in das Chamouny - Thal, wo sie den

Büet, einen hohen Berg, von dem man die schönste

Aussicht auf den Montblanc und die ganze erhabene

Natur dieser Gegend genießt, und der hauptsächlich

durch De Lüc's und Saussüres darauf angestellte Ver-
suche merkwürdig geworden ist, besteigen wollten.

Sie nahmen in dem Dorfe Servoz einen ihnen wohl
empfohlenen Führer, der schon sehr oft diese Reife

gemacht hatte; und sie hatten desto mehr Ursache sich

auf ihn und seine Vorkehrungen zu verlassen weil die

Führer dieses Thals als sehr erfahrne und verständige

Leute allgemein bekannt sind. Auf einer Höhe, wo

schon kein Baum mehr zu sehen war, mußten sie m

einer armseligen Alphütte auf einem Heuhaufen mit-
einander übernachten, von wo ans sie noch 4 Stun-
den bis zum Gipfel hatten. Nachdem sie am folgen-

den Mvrgen einige Stunden zwar mühsam, doch ohne

besondere Gefahr geklettert hatten, mußten sie ein paar
Schncestächen paßicrcn, wovon die erstere sehr glatt

war, so daß Esthens Freund fiel und eine ganze Strecke

ans der glatten Oberfläche hcrabrollte, doch ohne Scha-
den zu nehmen. Sie ruheten hierauf an einem herab-

gießenden Wässer, wo sie sich durch etwas Speist und

Trank stärkten und auf die bald errungene Höhe freuten.

Dann machten sie sich wieder auf, auch die andew
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